
Einige Vorsätze  
für das neue Jahr 



Rechtzeitig erkennen, was vorbei und zu beenden ist 



„Der Richter darf lebhaft sein, auch laut 
und deutlich sprechen und seiner Pflicht 
mit Eifer und Leidenschaft nachgehen, 
aber Entgleisungen, grobe Unsachlich-
keiten, rein gefühlsmäßig wertende, 
herabwürdigende oder gar beleidigende  
Äußerungen begründen die Besorgnis 
der Befangenheit“ 

(OGH 7.10.1992, 1 Ob 3/92) 

Alte Geleise verlassen (aber nicht entgleisen) 



Auch wenn irgendwo der Hund 
drinnen ist: Klare Antworten geben  
 
„Eure Rede aber sei: Ja, ja; nein, nein.  
Was darüber ist, das ist vom Übel.“  
(Bibel, Matthäus 5.37) 



, dass es unsere Aufgabe und 
unsere Verpflichtung ist, das 
Beste für Österreich und seine  
Menschen zu erreichen.“ 

, Schreiben und Rechnen“ 

nur erfolgen, wenn der  
Reformwille ausreichend 
erkennbar ist“ „Weitere Schritte 

Transparenz und Flexibilität“ 

„ 

„ 

„ 

(Aus dem Arbeitsprogramm der österreichischen  Bundesregierung 2013 – 2018) 

Der Bundesregierung nacheifern: 



Was recht ist, dem 
sollst du nachjagen 
(Bibel, 5. Mose 16.20) 

… und natürlich den Beruf nicht vergessen:  



PS: Das Fenster für weitere 
Vorsätze bleibt offen  
(von a wie Atto bis z wie Zepto) 


